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Antrag 

der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel und Fraktion (AfD) 

Erweiterung der Expertenkommission nach Art. 1 Abs. 6 NatSchRFrackingÄndG  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen Ebenen dafür einzusetzen, dass 
die unabhängige Expertenkommission für Erprobungsmaßnahmen nach Art. 1 Abs. 6 
des Gesetzes zur Änderung wasser- und naturschutzrechtlicher Vorschriften zur Unter-
sagung und zur Risikominimierung bei den Verfahren der Fracking-Technologie 
(NatSchRFrackingÄndG) um sechs Mitglieder aus den Bereichen der Erdöl-, Erdgasin-
dustrie und aus der Chemie erweitert wird. 

 

 

Begründung: 

Das NatSchRFrackingÄndG bewirkt ein vorläufiges Verbot von unkonventionellem Fra-
cking in Deutschland. Dem Gesetz liegen jedoch jahrzehntealte Techniken zugrunde, 
die seine starke Ausrichtung auf den Wasser- und Umweltschutz begründeten. Neuere 
Entwicklungen moderner, umwelt- und wasserschonender Methoden in der Fracking-
Technologie bzw. Ölfeld-Chemie werden dabei nicht berücksichtigt. Ein Hauptgrund 
hierfür liegt in der Zusammensetzung des maßgeblichen Expertengremiums, die eine 
Bewertung der Fracking-Technologie bzw. Ölfeld-Chemie auf der technisch möglichen 
Höhe der Zeit erschwert.  

Hier muss eine paritätische Ergänzung der Expertenrunde um sechs Mitglieder aus den 
Bereichen der Erdöl-, Erdgasindustrie und aus der Chemie sicherstellen, dass derlei 
Erkenntnisse in die neuerliche Bewertung der Fracking-Möglichkeiten in Deutschland 
Eingang finden können. Vieles spricht dafür, dass Fracking nach den neuesten techni-
schen Möglichkeiten aufgrund vollkommen neuer und natürlicher Frac-Chemie keine 
Bedrohung mehr für das Grundwasser darstellt.1 Diese Tatsache muss in eine Bewer-
tung einfließen können.  

Somit könnten sich unter den sich dann möglicherweise neu ergebenden Bewertungs-
kriterien Wege für einen teilweisen Ersatz ansonsten zu importierender Gas- und Ölroh-
stoffe von bis zu 5 Prozent des deutschen Gesamtgasbedarfs ergeben. 

                                                           
1 https://www.achgut.com/artikel/buerokratenpower_statt_frackinggas 

https://www.achgut.com/artikel/buerokratenpower_statt_frackinggas
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel und 
Fraktion (AfD) 
Drs. 18/23633 

Erweiterung der Expertenkommission nach Art. 1 Abs. 6 NatSchRFrackingÄndG  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Franz Bergmüller 
Mitberichterstatter: Martin Mittag 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 64. Sitzung am 
29. September 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: kein Votum 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Franz Bergmüller, Gerd Mannes, Uli Henkel und Fraktion 
(AfD) 

Drs. 18/23633, 18/24976 

Erweiterung der Expertenkommission nach Art. 1 Abs. 6 NatSchRFrackingÄndG  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 

59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen sowie Herr Kollege Klingen (frak­

tionslos). Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Stimmenthaltungen bitte ich anzuzei­

gen. – Die fraktionslosen Abgeordneten, Herr Swoboda und Herr Plenk. Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.
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